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Der Landschaftsplan
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Der Landschaftsplan wird von den Trägern der Bauleitplanung erstellt. 
Rechtsverbindlich werden die Inhalte durch die Integration in den 
Flächennutzungsplan.

Der Landschaftsplan ist ein „Wegweiser“ für die Gemeindeentwicklung:

Er macht vorhandene räumliche Qualitäten sichtbar,

Er zeigt die notwendigen Ziele zur Entwicklung des Naturhaushaltes auf,

Er erarbeitet die Entwicklungsmöglichkeiten für das landschaftliche Umfeld der 
Gemeinde,

Er leitet die dafür notwendigen und empfehlenswerten  Maßnahmen ab und gibt 
konkrete Umsetzungshinweise,

Er bündelt und koordiniert das Zusammenspiel der vielen verschiedenen 
Instrumente und Regelungen im Naturschutzbereich.
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Aufbau Landschaftsplan
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Themen der Analyse
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Ein erster wichtiger Schritt: Erfassung und Bewertungen zu den Schutzgütern
Landschaft
Kulturgüter und sonst. Sachgüter
Wohlbefinden des Menschen 
(Freizeit, Erholung, Schutz vor Schadgasen, Gerüchen und Lärm)
Boden
Wasser (Grundwasser, Oberflächenwasser und -gewässer)
Klima, Luft
Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt
Natura 2000
Wechselwirkungen des Naturhaushaltes
Belastungen
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Kulturlandschaftswandel
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Landschaftswandel
Kulturlandschaftsdenkmale 
Gefährdete Landschaften und 
besonders bedeutsame Altlandschaften
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Kulturgüter und sonstige Sachgüter
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Kulturgüter und sonstige Sachgüter

an
al

ys
e

de
r l

an
ds

ch
af

t



LANDSCHAFTSPLAN  VG OFFENBURG

HHP HAGE+HOPPENSTEDT  PARTNER www.hhp-raumentwicklung.de

Lärm
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Biotope
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Belastungen
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Beeinträchtigungen
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Ergebnis der Analyse
sensible Boden-Wasserverhältnisse auf den Niederterrassen der Schutter
begrenzende Faktoren: Grundwassereinfluss in der Niederung und 
hohe Reliefenergie im Schwarzwald
gute Böden im Bereich der Lößüberdeckung in der Vorbergzone
überregional bedeutsame klimatische Luftaustauschleitbahnen des Rheintals 
und der Kinzig sowie die lokalklimatisch wirkende Hangabwinde
Erwärmung im Rheintal mit lufthygienischen Problemen
hochwertige Biotopbereiche in der Schutterniederung, der Kammbachsenke,
den Wäldern des Rheintals, in Teilen der Vorbergzone z.B. bei Diersburg
ansprechendes, vielfältiges Landschaftsbild z.B. östlich von Hohberg sowie in 
Teilen der Vorbergzone; bei Offenburg starke Zerschnittenheit der Landschaft
fast durchgängige Grünstrukturen um Offenburg; Ansatzpunkte von grünen 
Verbindungen in die Stadt hinein
Verlärmung des näheren Umfeldes der Siedlungsschwerpunkte aber auch 
eine Vielzahl an relativ ruhigen Bereichen z.B. in der Vorbergzone
Vielzahl an kulturhistorisch bedeutsamen Strukturen, z.B. Weinbergmauern,
Hohlwege, Wassergräben, Bildstöcke,....
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Leitbild der räumlichen Entwicklung        

Aus den Analysen zu den Schutzgütern ergeben sich Zielkonzepte:
...was muss für das einzelne Schutzgut unternommen werden?

Welcher Bereich sollte aufgrund seines hohen Leistungs- und 
Funktionsvermögens gesichert werden?
Welcher Bereich sollte aufgrund seines geringen Leistungs-
und Funktionsvermögens entwickelt werden?
In welchem Bereich sind Elemente neu zu schaffen?
Wo müssen Beeinträchtigungen des Leistungs- und 
Funktionsvermögens dringlich abgebaut werden?

Diese Schutzgüter werden zu einem Leitbild für einzelne Teilräume der VG 
Offenburg zusammengefasst. Hiermit werden Konflikte ausgeräumt und 
Prioritäten gesetzt.
....wie sieht z.B. eine nachhaltige zukünftige Entwicklung in der
Vorbergzone aus? 
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Leitbild der räumlichen Entwicklung        
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Das Handlungsprogramm des  
Landschaftsplans

Das Handlungsprogramm

nimmt die Erkenntnisse aus der Analyse, den Zielkonzepten zu den Schutzgütern 
auf
orientiert sich in den einzelnen Landschaftsräumen an den Vorstellungen des 
Leitbildes
berücksichtigt die zukünftigen Nutzungsvorstellungen des Flächennutzungsplanes
zeigt einen Pool an sinnvollen Maßnahmen 
zur Verbesserung von Natur und Landschaft auf
geht auf Fragen des Freiraums und der Erholung,
einer Verbesserung des Naturhaushaltes und auch
auf die rechtlichen Instrumente des Naturschutzes 
ein
benennt Handlungsprioritäten   
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Das Handlungskonzept des  
Landschaftsplans
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Freiraum 
Landschaftserlebnis
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Freiraum und Landschaftserlebnis
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Lupe Kleingärten
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Naturhaushalt
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Naturhaushalt
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Naturschutz
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Kompensation
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Naturschutz
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Die Beobachtung

Beobachtung der Umsetzung des Landschaftsplans

Landschaftsbilanzierung als Grundlage eines Monitorings
auch der Umweltprüfung des FNPs
...wie verändern sich wichtige Bereiche oder auch Funktionskomponenten 
der Landschaft im Laufe der Zeit
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Erfassung mit Hilfe von 
Indikatoren sinnvoll: 

Möglichkeit der Naherholung,
öffentliche Grünfläche pro E
Verlust hochwertiger Böden
im Verhältnis zur Baulandentw.
Anteil wertvoller Biotope an der
Gesamtgemarkung
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Herausstellen der wichtigsten 
landschaftlichen Zielvorstellungen
- Überlagerung mit den Entwicklungs-
zielen und Wünschen der Gemeinde

Begleitung des 
Flächennutzungsplanes mit 
Landschaftsplan und Umweltprüfung
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waren folgende Schritte zu bewältigen:

Umweltprognose der Planauswirkungen bei Nichtdurchführung des Plans

Umweltprognose der Planauswirkungen bei Durchführung des Plans

FFH Verträglichkeitsprüfung

Bewertung in Betracht kommender Alternativen

Maßnahmen zur Vermeidung und Minimierung nachteiliger Auswirkungen

Die Aufbereitung erfolgt mit „Steckbriefen“; die Gesamtbeurteilung erfolgt im 
Umweltbericht

Ein Konzept zum Monitoring rundet die Umweltprüfung ab.

Prüfung des FNP 
- Elemente der Umweltprognose
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Monitoringkonzept

Bestandteil der Umweltprüfung des FNP ist ein Monitoring
Auswirkungen werden durch Zeitreihen transparent.....
Bedarf der Fortschreibung kann besser abgeleitet werden.....
Vorschlag zum Monitoring:

Flächeninanspruchnahme pro Jahr insgesamt (ha/a)
Flächeninanspruchnahme pro Jahr aufgegliedert in die Nutzungen 
(ha/a – z.B. Wohnnutzung, Gewerbenutzung, Verkehr)
Flächeninanspruchnahme pro Jahr aufgegliedert in die Bewertungen der 
Umweltprognose (ha/a) – z.B. Konfliktgebiet, geeignetes Gebiet)

Vorschlag Bericht alle 5 Jahre
Sinnvoll: zeitgleicher Bericht über die durchgeführten Ausgleichsmaßnahmen
Die Landschaftsilanzierung des Landschaftsplanes behält auch 
unvorhergesehene Auswirkungen des Flächennutzungsplanes im Auge
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IM ÜBERBLICK:

Die Landschaft um Offenburg weist zu schützende Stärken, aber auch 
Schwächen und Entwicklungspotential auf

Das Leitbild des Landschaftsplans stellt die wesentlichen Entwicklungsrichtungen 
der einzelnen Landschaftsräume heraus, z.B. Kinzigniederung: Stadt, Land, Fluß

Das Handlungsprogramm
zeigt einen Pool an sinnvollen Maßnahmen zur Verbesserung von Natur und 
Landschaft auf
geht auf Fragen des Freiraums und der Erholung, einer Verbesserung des 
Naturhaushaltes und auch auf die rechtlichen Instrumente des Naturschutzes  ein und 
benennt Handlungsprioritäten 

Die Stärkung der Freiraumstruktur mit äußerem, inneren Grünen Ring und den 
Vernetzungen in die Stadt und in der Landschaft sowie die Verbesserung der 
Naherholungsmöglichkeiten um Offenburg herum (z.B. Vorbergzone 
und Kleingärten) sind wichtige Projekt-Ansatzpunkte zur Umsetzung des 
Landschaftsplans

Der erweiterte Landschaftsplan hat den Flächennutzungsplan unter 
Umweltgesichtspunkten optimiert
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Eine intakte Landschaft bedeutet Zukunft, Lebensfreude und ist 
Standortfaktor.

Der Landschaftsplan ist hierzu ein Wegweiser für die Gemeinde.
Wegweiser für den Weg hin zu einer einer intakten Landschaft für uns
und unsere Kinder!

Vielen Dank!


